
 
BROT FÜR DIE WELT 2009 

Abkündigungsvorschlag für den 1. Advent 
 
Unsere Kollekte heute ist für BROT FÜR DIE WELT bestimmt. 
Das Motto dieser Aktion lautet: „Es ist genug für alle da.“ 
Dieses positive Motto ist Ausdruck der tiefen Überzeugung: 
Das, was Gott uns schenkt, reicht für alle, wenn wir miteinander 
teilen und sorgsam z. B. mit Nahrungsmitteln und Bodenschätzen 
umgehen. 
Die Realität in unserer Welt sieht leider anders aus. In den letzten 
Jahren ist die Zahl der Hungernden weiter gestiegen. 
BROT FÜR DIE WELT will Zeichen setzen für die, denen das 
Nötigste zum Leben fehlt. 
In unserem Kirchenkreis unterstützen wir folgende 
BROT FÜR DIE WELT-Projekte (oder eines auswählen): 

Die Landlosenbewegung in Brasilien, durch die in den 
letzten Jahren auf ehemals ungenutztem Agrarland über 
1600 Neusiedlungen entstanden sind, in denen 
Bauernfamilien leben und erfolgreich wirtschaften. In den 
ländlichen Gebieten konnten so neue Lebensperspektiven 
eröffnet werden. 
Die „Bewegung zur Rettung der Kindheit“ befreit in 
Indien Minderjährige aus Sklavenarbeit. Mehr als 75.000 
Kinder konnten mittlerweile aus den schlimmsten Formen 
der Kinderarbeit befreit werden. Mit Hilfe von Brot für die 
Welt sorgt die Organisation dafür, dass die befreiten Kinder 
eine schulische und berufliche Ausbildung erhalten, damit 
sie eines Tages auf eigenen Füßen stehen können. 
Die Bewegung der berufstätigen und erwerbslosen 
Frauen - Maria Elena Cuadra in Nicaragua, die sich u. a. 
für die Einhaltung von Schutzbestimmungen und die 
Verbesserung der  Arbeitsbedingungen in der Textil-
Industrie einsetzt und Fortbildungen anbietet. Die 
Nicaragua-Gruppe Bovenden hat dieses Projekt besucht. 

Damit BROT FÜR DIE WELT helfen kann, ist unsere Kollekte 
nötig. Vielen Dank! 


